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Ökologische Bedrohungen wie das globale Artensterben und die massive Zerstörung 
natürlicher Lebensräume werfen Fragen auf. Die Gründe dafür sind anthropogene 
Eingriffe in die Natur. Die Problemfrage, die den Zugang zu der Unterrichtseinheit 
verschafft, soll auf den Konflikt zwischen dem Recht auf Nutzung natürlicher 
Ressourcen durch den Menschen und der ökologischen Notwendigkeit von Natur- und 
Artenschutz hinführen. 
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M 2 Die Konfliktsituation im Kongo 

Neuer Coltan-Boom bedroht Goril-

las im Kongo 

Abb. 1: Coltan-Erz (Columbit-Tantalit) 
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M 5b Moralisch-ethische Beziehung zwischen Mensch und Natur 

Personengruppe 
Handlungs-

optionen 
Werte 

Ethischer Be-

gründungsansatz 

Naturschutzorganisationen … … … 

Verbraucher/Konsument    

Staaten, die Coltan in  

irgendeiner Weise importie-

ren (als Rohstoff oder bereits 

in Produkten verarbeitet): 

Vereinten Nationen 

   

Regierung der DR Kongo    

Ethische Ansätze 
Physiozentrische Ethik 

... fasst die pathozentrische, biozentrische und ökozentrische 
Ethik zusammen. Der Natur wird als Ganzes und „von sich" aus – 

ohne jeglichen Bezug zum Menschen – ein Eigenwert und 
Schutzwürdigkeit zugesprochen. 

Pathozen-
trische Ethik 
Lebewesen, die 

Schmerz und Leid 
empfinden 

können, besitzen 
einen Eigenwert, 

über den der 
Mensch nicht frei 

verfügen darf. 

Biozentrische 
Ethik 

Alle Lebewesen 
besitzen einen 
Eigenwert und 

somit moralischen 
Status. 

Ökozentri-
sche Ethik 

Die ganze Natur 
(unbelebt und 
belebt) besitzt 

einen Eigenwert 
und steht im 
Mittelpunkt 
moralischer 

Begründungen. 

Anthropo-
zentrische 

Ethik 
Der Mensch steht 

im Mittelpunkt 
moralischer 

Begründung. Er 
setzt den Maßstab 

für die Nutzung 
unbelebter und 
belebter Natur. 
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